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An der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen (FHöV NRW) mit Sitz in Gel-

senkirchen und Abteilungen in Duisburg, Gelsenkirchen, Köln und Münster sowie Standorten in 

Aachen, Bielefeld, Dortmund, Hagen, Herne und Mülheim an der Ruhr sind ab dem 01.06.2020 drei 

Stellen zu besetzen: 

 

Dozentur (m/w/d)  

im Bereich Verwaltungsinformatik 

(A 13 - A 15 LBesO A NRW) 

 

Stellen Fachlichkeit Studienort Kennziffer 

1 Schwerpunkt: Programmierung,  Mathematik,  
Datenbanken, IT-Fachverfahren  

Münster D 12 

1 Schwerpunkt: Programmierung, Mathematik,  
Datenbanken, IT-Fachverfahren  

Köln D 13 

1 Schwerpunkt: IT-Management und  
IT-Verfahren 

Münster D 14 

 

 

Die Fachhochschule für öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen ist eine Einrichtung im Ge-

schäftsbereich des Ministeriums des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen mit zurzeit ca. 12.000 

Studierenden. In Bachelorstudiengängen für Allgemeine Verwaltung, Rentenversicherung und Polizei 

wird das zukünftige Personal der Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt ausgebildet. Seit 2015 kann 

an der FHöV NRW zudem in einem Studiengang der akademische Grad des Masters of Public Admi-

nistration erworben werden. Mit diesem Angebot ist die FHöV NRW die größte Hochschule für öffentli-

che Verwaltung in Deutschland und Europa.  

 

Ab dem 01.09.2020 startet der neue Studiengang Verwaltungsinformatik. Dieser Studiengang 

soll die Studierenden in die Lage versetzen „Verwaltung 4.0“ zu gestalten, behördliche Prozes-

se im Rahmen der Digitalisierung fachlich zu begleiten, indem grundlegendes Fachwissen, 

Methodenkompetenz und Schlüsselqualifikationen vermittelt werden. Den/die Stelleninhaber*in 

erwarten anspruchsvolle Herausforderungen zur Gestaltung des neuen Angebots auf der 

Schnittstelle von Verwaltung und IT. 
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Aufgaben:  

 Lehre in den jeweiligen Studiengängen in einem Umfang von 703 Lehrverpflichtungsstunden pro 

Studienjahr  

 Beteiligung an der Ausgestaltung von Prüfungsinhalten und –formen 

 Aktualisierung des Fachwissens und Erhalt des Praxisbezugs 

 Prüfungstätigkeiten (Klausuren, Fachgespräche, etc.) 

 aktive Beteiligung in der Selbstverwaltung, Qualitätssicherung sowie der Hochschulentwicklung 

der FHöV NRW 

  Berechtigung Forschungs- und Entwicklungsaufgaben gem. § 3 Abs. 5 FHGöD wahrzunehmen 

 

Fachliches Anforderungsprofil: 

beamtenrechtliche Voraussetzungen: 

 Befähigung für die Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt 

 Eine Verbeamtung in den Laufbahnen besonderer Fachrichtung gem. § 8 LBG NRW i. V. m. § 16 

LVO NRW ist grds. möglich 

 

Für den Fall, dass die beamtenrechtlichen Ernennungsvoraussetzungen nicht vorliegen, ist auch eine 

tarifrechtliche Beschäftigung in der EG 13 TV-L möglich. Grds. besteht die Entwicklungsmöglichkeit in 

die EG 14 TV-L. 

 

Voraussetzungen gem. § 20 Abs.2 FHGöD 

 ein den vorgesehenen Aufgaben entsprechendes abgeschlossenes Hochschulstudium;  

D 12 – D 13: Wirtschaftsinformatik/Informatik mit technischer Ausrichtung  

(Univ.-Diplom-, Magister- oder Masterabschluss) 

      D 14  Wirtschaftsinformatik/Wirtschaftswissenschaften  

(Univ.-Diplom-, Magister- oder Masterabschluss) 

 pädagogische Eignung 

 einschlägige berufspraktische Tätigkeit;  

 

Basiskompetenzen: 

 Pädagogisch-didaktische Kompetenz 

 Kommunikationskompetenz 

 Engagement 

 Stressstabilität 

 Organisationsvermögen 

 Forschungskompetenz 
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Stellenbesetzungen werden auf Wunsch grundsätzlich auch in Teilzeit vorgenommen, soweit nicht im 

Einzelfall zwingende dienstliche Gründe entgegenstehen. Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich 

erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher 

Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes be-

vorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 

 

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen oder diesen Gleichstellten im Sinne des § 2 

Abs. 3 SGB IX sind ebenfalls erwünscht. 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte zusammengefasst in Form einer zusammenhängenden PDF-Datei 

bis zum 10.11.2019 an 

 

verwaltungsinformatik2020@fhoev.nrw.de  
 

Zusätzlich ist es erforderlich, Ihren Bewerbungsunterlagen das auf dieser Seite zur Verfügung 

stehende „Formblatt Dozentur“ und die unterschriebene datenschutzrechtliche Einwilligungs-

erklärung zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten (Erhebung Ihrer personenbezogenen Da-

ten gem. DSGVO) beizufügen, da Ihre Bewerbung ansonsten nicht berücksichtigt werden darf. 

 

Sollten Sie Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle haben, wenden Sie sich bitte an 

 die Leiterin der Abteilung Münster,  

Frau Schoppmeier-Pauli, Tel.: 0251 2859-2113 , 

E-Mail: christiane.schoppmeier-pauli@fhoev.nrw.de 

 

 den Leiter der Abteilung Köln, 

Herrn Dr. Nimtz, Tel.: 0221 912652 -1000, 

E-Mail: holger.nimtz@fhoev.nrw.de 

 

oder für Fragen zum Bewerbungsverfahren und beamtenrechtliche- oder tarifrechtliche Fragen  

 an das Dezernat 21.1- Personal, 

Frau Marie Wiegand, Tel.: 0209/1659-2105, 

E-Mail: marie.wiegand@fhoev.nrw.de 

 

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig ein-

verstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens gespeichert 

werden. 
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